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Krieg & Frieden

Eine Gruppe Friedensaktivisten bezeichnete die Reise der Sprecherin des US-Repräsentantenhauses als 
„unnötig, gefährlich und völlig rücksichtslos zu einer Zeit, in der der Krieg in der Ukraine weitergeht“.

„Spiel mit dem Feuer”, sagt China 
nach Pelosis Landung in Taiwan
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Die Chinese Patriotic Solidarity Associa-
tion, eine taiwanesische Gruppe, demons-
trierte am 02.08.2022 in Taipeh, um gegen 
den geplanten Besuch der Sprecherin 
des US-Repräsentantenhauses, Pelosi, in 
Taiwan zu protestieren. Gemeinfrei.

Dieser Text wurde zuerst am 02.08.2022 auf www.
commondreams.org unter der URL <https://www.com-
mondreams.org/news/2022/08/02/playing-fire-says-
china-after-pelosi-lands-taiwan> veröffentlicht. Lizenz: 

Brett Wilkins/Common Dreams, Lizenz: CC BY-NC-ND 3.0

Chinesische Kampfflugzeuge stiegen in 
den Himmel und US-Kriegsschiffe waren 
am Dienstag unterwegs [1], als die Spre-
cherin des US-Repräsentantenhauses, 
Nancy Pelosi, die Warnungen Pekings, 
der Regierung Biden und von Friedens-
aktivisten ignorierte und als ranghöchs-
ter amerikanischer Beamter seit 25 Jah-
ren Taiwan besuchte. 

Die kalifornische Demokratin Pelosi 
gab eine Erklärung ab, in der sie betonte, 
dass die Reise der Kongressdelegation auf 
die Insel, die von der Mehrheit der inter-
nationalen Gemeinschaft, einschließlich 
der USA, als Teil Chinas betrachtet wird, 
„in keiner Weise im Widerspruch“ zum 
Festhalten der USA an der „Ein-China-
Politik“ stehe, sondern vielmehr „Ame-
rikas unerschütterliches Engagement für 
die Unterstützung der lebendigen Demo-
kratie Taiwans ehrt“ [2]. 

„Unser Besuch ist Teil unserer umfas-
senderen Reise in den indopazifischen 

Raum - einschließlich Singapur, Ma-
laysia, Südkorea und Japan - mit dem 
Schwerpunkt auf gegenseitiger Sicher-
heit, wirtschaftlicher Partnerschaft und 
demokratischer Regierungsführung“, er-
klärte die Sprecherin.

Sie fügte hinzu: „Unsere Gespräche mit 
der taiwanesischen Führung werden sich 
darauf konzentrieren, unsere Unterstützung 
für unseren Partner zu bekräftigen und un-
sere gemeinsamen Interessen zu fördern, 
einschließlich der Förderung einer freien 
und offenen indo-pazifischen Region. Ame-
rikas Solidarität mit den 23 Millionen Men-
schen in Taiwan ist heute wichtiger denn je, 
da die Welt vor der Wahl zwischen Auto-
kratie und Demokratie steht.“

Das chinesische Außenministerium 
verurteilte den Besuch Pelosis, warf den 
Vereinigten Staaten vor, „mit dem Feu-
er zu spielen“ und warnte, dass „dieje-
nigen, die mit dem Feuer spielen, daran 
zugrunde gehen werden“ [3].
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In einer Erklärung des Ministeriums 
heißt es:

„China und die Vereinigten Staaten 
sind zwei große Länder. Der richtige Weg 
für sie, miteinander umzugehen, besteht 
nur in gegenseitigem Respekt, friedlicher 
Koexistenz, keiner Konfrontation und ei-
ner Zusammenarbeit, von der beide Seiten 
profitieren. Die Taiwan-Frage ist eine rein 
interne Angelegenheit Chinas, und kein 
anderes Land hat das Recht, in der Tai-
wan-Frage als Richter aufzutreten.

China fordert die Vereinigten Staaten 
nachdrücklich auf, die „Taiwan-Karte“ 
nicht mehr auszuspielen und Taiwan zur 
Eindämmung Chinas zu benutzen. Sie 
sollten aufhören, sich auf Taiwan einzu-
mischen und sich in die inneren Angele-
genheiten Chinas einzumischen. Sie soll-
ten aufhören, separatistische Kräfte, die 
für die „Unabhängigkeit Taiwans“ eintre-
ten, in irgendeiner Form zu unterstützen 
und ihnen zuzuarbeiten. Sie sollte damit 
aufhören, in der Taiwan-Frage das eine 
zu sagen, aber das Gegenteil zu tun. Sie 
sollte aufhören, das Ein-China-Prinzip 
zu verdrehen, zu verschleiern und aus-
zuhöhlen. Sie muss glaubwürdige Maß-
nahmen ergreifen, um das Ein-China-
Prinzip und die Bestimmungen der drei 
gemeinsamen Kommuniqués zwischen 
China und den USA strikt einzuhalten, 
die „fünf Nein“-Verpflichtungen der US-
Führung zu erfüllen (d.h. keinen „neuen 
Kalten Krieg“ anzustreben; nicht zu ver-
suchen, Chinas System zu verändern; die 
Wiederbelebung ihrer Allianzen ist nicht 
gegen China gerichtet; die „Unabhängig-
keit Taiwans“ nicht zu unterstützen; kei-
nen Konflikt mit China zu suchen) und 
nicht weiter den falschen und gefährli-
chen Weg zu beschreiten.

Auch Anti-Kriegs-Stimmen verurteil-
ten die Reise der Sprecherin: „Pelosis Tai-
wan-Besuch ist unnötig, gefährlich und 
völlig rücksichtslos zu einer Zeit, in der 
der Krieg in der Ukraine weitergeht“, 
twitterte Stop the War U.K. [4]. „Die USA 
befinden sich bereits in einem Stellvertre-
terkrieg mit Russland und Pelosis Besuch 
könnte zu militärischen Vergeltungsmaß-
nahmen und einem gefährlichen Eskala-
tionskreislauf führen.“

Der ehemalige taiwanesische Planungs-
chef für Außenpolitik Dale Jieh Wen-
chieh machte sich über die Vorstellung 

lustig, Pelosi käme auf die Insel, um das 
taiwanesische Volk zu unterstützen.

„Unterstützt euren Arsch“, sagte er in 
einem taiwanesischen Fernsehinterview 
und fügte in Anspielung auf die chinesi-
sche Volksbefreiungsarmee hinzu: „Ihr 
wollt uns unterstützen, um gegen die PLA 
zu kämpfen?“ [5]

„Ihr Yankees ... wollt, dass wir Waf-
fen von euch kaufen“, fügte Jieh hinzu. 
„Sind Sie hier, um Taiwan zu unterstüt-
zen oder um einen Krieg zu provozieren? 
Was zum Teufel machen Sie hier, Pelosi? 
Die Beziehungen zwischen dem Festland 
und Taiwan sind bereits sehr angespannt. 
Unterstützen Sie Taiwan? Wir brauchen 
Ihre Unterstützung nicht!“

Am Montagabend wurden auf dem 
Taipei 101, dem höchsten Gebäude und 
Wahrzeichen der taiwanesischen Haupt-
stadt, leuchtende Botschaften angebracht, 
die Pelosi willkommen hießen und ihr für 
ihren Besuch dankten [6].
Der Besuch der Rednerin löste auch Pro-
teste aus, die von den Straßen Taipehs bis 
in ihre Heimatstadt San Francisco reich-
ten  [7].

Julie Tang, eine pensionierte Richterin 
am Obersten Gerichtshof von San Fran-
cisco, warf Pelosi bei einer Demons-
tration am Montagnachmittag in der 
nordkalifornischen Stadt vor, den mili-
tärisch-industriellen Komplex zu unter-
stützen und „die Stimmung für den Krieg 
anzuheizen“.

„Wir haben für sie gespendet, wir ha-
ben sie in all den Jahren unterstützt, aber 
wir sind so enttäuscht, dass das, was sie 

tut, völlig gegen das Wohlergehen und 
den Wohlstand der Gemeinschaft ist - ins-
besondere der chinesischen Amerikaner“, 
sagte Tang gegenüber The San Francis-
co Standard [8].
„Sie hört nicht auf uns“, fügte Tang hin-
zu. „Sie schwimmt mit dem Strom, sie 
drängt auf die Hegemonie der USA, um 
China einzudämmen. Aber wozu? Wir 
haben nichts davon.“

Berichten zufolge [9] hatten Beamte der 
Biden-Regierung hinter den Kulissen da-
ran gearbeitet, Pelosi von den potenziel-
len Gefahren eines Besuchs in Taiwan zu 
überzeugen. Letzten Monat gab Präsident 
Joe Biden zu, dass US-Militärs der Mei-
nung seien, es sei „keine gute Idee“, wenn 
Pelosi Taiwan jetzt besuche [10].

Karte von Taiwan vor der chinesischen Küste
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